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Rülke: Digitalisierung bei kleineren und mittleren Betrieben braucht
Ansprechpartner in der Politik und Breitbandausbau

Zum Positionspapier zur Digitalisierung, das vom Baden-Württembergischen Handwerkstag
verabschiedet und vorgestellt wurde, erklärte der Fraktionsvorsitzende und wirtschaftspolitische
Sprecher der FDP-Landtagsfraktion,  Dr. Hans-Ulrich Rülke:

„Digitalisierung ist Chance und Herausforderung für die Wirtschaft, insbesondere aber für kleine und
mittlere Betriebe, die sich keine eigene IT-Abteilung leisten können. Hier muss die Politik ein
zuverlässiger Ansprechpartner sein. Zu einem endlich wieder eigenständigen Wirtschaftsministerium,
das die Freien Demokraten bei einer eventuellen künftigen Regierungsbeteiligung einfordern werden,
gehört dieser Bereich auf jeden Fall dazu. Grundlage für die Digitalisierung bleibt aber ein schneller
Breitbandausbau. Gegenüber der bayerischen Landesregierung, die den Breitbandausbau mit 1,5
Milliarden Euro fördert, wirken die Bestrebungen der baden-württembergischen Landesregierung mit
31,7 Millionen zwergenhaft. Wir haben daher als Grundlage einen Zukunfts-Investitionsfonds in Höhe
von einer Milliarde Euro für die kommenden fünf Jahre vorgeschlagen.“


